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- Anzeigenteil -

Liebe Oscherslebenerinnen und Oscherslebener,
nach dem ersten Spatenstich für den Bau der neuen Schwimm-
halle bereiten wir derzeit ein weiteres Projekt im Zusammenhang 
mit der Aktivierung ehemaliger Bahnflächen in der Stadt Oschers-
leben vor. Neben dem Bahnhofsumfeld gehört auch die alte Bahn-
trasse nach Gunsleben zum „unbeplanten Innenbereich“. Hier hat 
der Bauausschuss auf seiner Sitzung am 2. Juni 2020 die Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes beschlossen, der zugleich auch eine 
Maßnahme aus unserem integrierten Stadtentwicklungskonzept 
bildet.
Es ist geplant, einen Ost-West-Grünstreifen auf den ungenutzten 
Bahntrassen zu verwirklichen. Eine durchgehende Rad- und Fuß-
wegverbindung soll sich vom Neuen Weg bis zum Ortsausgang 
Hornhäuser Straße erstrecken. In diesem Grünstreifen sollen ver-
schiedene freizeitorientierte Nutzungen und Angebote realisiert 
werden. Sitz- und Liegegelegenheiten, Kinder-Gärten und z.B. 
auch Mountain-Bike Trails werden dort Platz finden. Außerdem 
wäre es gut vorstellbar den alten Schöninger Bahnhof als Café zu 
reaktivieren.
Im Rahmen dieses Projektes werden zahlreiche landschaftsge-
staltende Maßnahmen erforderlich sein – hier können wir Sy-
nergieeffekte nutzen und den Erdaushub der Baugruppe für die 
Schwimmhalle zur Gestaltung des Ost-West-Grünstreifens nut-
zen.
Wir haben jedoch nicht nur neue Projekte begonnen, ein besonde-
res, das mir sehr am Herzen lag, konnte auch erfolgreich – nach 
langer Zeit – abgeschlossen werden: unsere Freiwillige Feuer-
wehr Altbrandsleben verfügt nun endlich über ein zeitgemäßes 

modernes Gerätehaus und auch die Löschwasserversorgung 
konnte für den Ortsteil Altbrandsleben nachhaltig gesichert wer-
den. Ich bin sehr froh, dass für die Kameradinnen und Kameraden 
diese fast unendliche Geschichte zu einem guten Ende geführt 
werden konnte.
Und wenn wir gerade das Thema „Ende“ im Blick haben, dann 
sollten Sie auch wissen, dass der Fachbereichsleiter für Ordnung 
und Sicherheit Gerd Ludwig in den wohlverdienten Ruhestand 
geht und somit sein Dienstzeitende bei der Stadt Oschersleben 
herangerückt ist. Gerd Ludwig wurde kurz nach meiner Wahl zum 
Bürgermeister mein Stellvertreter; für diese Zeit und die geleiste-
ten treuen Dienste möchte ich ihm an dieser Stelle noch einmal 
meinen herzlichen Dank aussprechen.
Mit dem Ausscheiden eines Fachbereichsleiters wird sich die 
Struktur im Rathaus leicht verändern – näheres können Sie den 
Erreichbarkeiten auf der Seite 3 entnehmen. Für Sie als Einwohne-
rinnen und Einwohner wird sich jedoch zunächst nichts ändern. 
Hier kommen erst zum Jahreswechsel örtliche Veränderungen 
zum Tragen, wenn die Verwaltung die neuen Räumlichkeiten im 
Kaufhaus O beziehen wird. Informationen dazu werden Sie dann 
auch im Amtlichen Mitteilungsblatt finden.

Ihr

Benjamin Kanngießer
Bürgermeister
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Erreichbarkeiten
Stadtverwaltung

Rathaus, Markt 1, 39387 Oschersleben (Bode) Haus 1

Büro des
Bürgermeisters
Leiterin Frau Jäger

Ratsbüro Wirtschaftsförderung Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit

Stabsstelle Breitband

Fachbereich
Finanzen
Leiterin Frau Hickele

Haushaltsplanung Controlling und 
Beteiligungsverwaltung

Stadtkasse

Steuern und Abgaben Grundstücksverwaltung Zentrale Finanzbuchhaltung

Fachbereich
Bürgerdienstleistungen
Leiterin Frau Klare

Öffentliche Ordnung Gewerbe und Bußgeld Einwohnermeldewesen
und Standesamt

Brand- und
Katastrophenschutz

Peseckendorfer Weg 3, 39387 Oschersleben (Bode) Haus 2

Büro des
Bürgermeisters
Leiterin Frau Jäger

Personalverwaltung IT

Fachbereich
Bürgerdienstleistungen
Leiterin Frau Klare

Vergabemanagement
und Beschaffung

Schulen, Kitas und
Soziales

Fachbereich
Bauen und Umwelt
Leiter Herr Czerwienski

Baubetrieb Bauhof Technische Gebäudeverwaltung

Tiefbau Planung Friedhofswesen, 
Grün- und Parkanlagen

Hornhäuser Str. 5, 39387 Oschersleben (Bode) Haus 3

Fachbereich
Bürgerdienstleistungen
Leiterin Frau Klare

Kultur, Tourismus und Sport

Öffnungszeiten der Verwaltung

Mo. und Mi. geschlossen

Di. 9:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 17:30 Uhr

Do. 9:00 - 12:00 Uhr und  13:00 - 15:30 Uhr

Fr. 9:00 - 12:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Schiedsstellen der Stadt Oschersleben (Bode)

Telefon (zentrale Vermittlung): 
03949 912-0

Internetadresse:
www.oscherslebenbode.de

Schiedsstelle I
Amtsbereich: Stadtgebiet Oschersleben (Bode),
Ortsteile Alikendorf, Altbrandsleben, Ampfurth, Andersleben, 
Beckendorf, Neindorf, Emmeringen, Groß Germersleben, 
Günthersdorf, Hordorf, Hornhausen, Jakobsberg, 
Jakobsberg Siedlung, Kleinalsleben, Klein Oschersleben,
Neubrandsleben, Schermcke

Vors. Thomas Leitow Telefon (mobil) 0173-6140355
Mitg. Ingrid Mann
Mitg. Uwe Hoffmann

Sprechstunde:
Jeden 1. Dienstag im Monat zwischen 16.00 — 17.00 Uhr
im Rathaus sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Schiedsstelle IV
Amtsbereich: Peseckendorf, Stadt Hadmersleben

Vors. Melitta Glötzl	 Telefon (d) 039408 312
Mitg. Anette Junghans

Sprechstunde:	 nach Vereinbarung
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1. Satzung zur Änderung der Satzung über die  
Straßenreinigung der Stadt Oschersleben (Bode) und ihrer 
Ortsteile (Straßenreinigungssatzung)
Aufgrund der §§ 8 und 10 Kommunalverfassungsgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KVG-LSA vom 17.06.2014, GVBl. LSA S. 288, 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 05.04.2019, in der derzeit 
gültigen Fassung hat der Stadtrat der Stadt Oschersleben (Bode) 
in seiner Sitzung am 09.06.2020 folgende 1. Satzung zur Ände-
rung der Straßenreinigungssatzung beschlossen:

§ 1
Der § 2 erhält folgende Fassung:
(1) Die öffentlichen Straßen, Wege und Plätze und die Ortsdurch-
fahrten von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen sind nach den Er-
fordernissen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung zu reinigen.
(2) Die Straßenreinigung umfasst
- die allgemeine Reinigung,
- die außergewöhnliche Reinigung,
- den Winterdienst.
(3) Die außergewöhnliche Reinigung dient der Beseitigung au-
ßergewöhnlicher Verunreinigungen. Diese ist zusätzlich und 
ohne Aufforderung vorzunehmen, wenn die Verkehrssicherheit 
die Beseitigung der Verunreinigungen erfordert. Außergewöhnli-
che Verunreinigungen sind z. B. gefährliche Abfälle, Schadstoffe, 
Verschmutzungen nach starken Regenfällen, Tauwetter, Stürmen 
und dgl.
Ist dies wegen der Art und des Umfanges der Verunreinigung nur 
durch den Einsatz von Spezialmitteln oder –geräten möglich, so 
hat der Reinigungspflichtige unverzüglich die Stadt oder die Poli-
zei über die Verunreinigung zu unterrichten.
(4) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind alle Straßenteile, deren 
Benutzung durch Fußgänger vorgesehen oder geboten ist, ohne 
Rücksicht auf ihren Ausbauzustand und auf die Breite der Straße. 
Das Zeichen Gehweg der Straßenverkehrsordnung (Zeichen 239 
StVO) steht nur dort, wo eine Klarstellung notwendig ist.
Bei Straßen, wo baulich kein Gehweg vorhanden ist, gilt als Geh-
weg ein 1,5 m breiter Streifen entlang der Grundstücksgrenze.
Als Gehwege gelten ebenfalls Mischverkehrsflächen, die gemein-
sam als Fußweg und Parkfläche genutzt werden dürfen.
Gemeinsame Geh- und Radwege (Zeichen 240 StVO) gelten ins-
gesamt als Gehwege.
In Fußgängerzonen und Boulevardabschnitten (Zeichen 242 
StVO) sowie in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) 
mit niveaugleichen oder baulich nicht hervorgehobenen Gehweg-
bereichen gilt ein Streifen von 1,5 m Breite entlang der Grund-
stücksgrenze als Gehweg.
(5) Als Fahrbahn im Sinne dieser Satzung gilt die gesamte übrige 
Straßenoberfläche, also neben den dem Fahrverkehr dienenden 
Teilen der Straße insbesondere auch die Trennstreifen, befestig-
ten Seitenstreifen, die Bankette, die Bushaltestellenbuchten so-
wie die Radwege.
(6) Sicherheitsstreifen bis 0,75m Breite sind keine Gehwege im 
Sinne dieser Satzung.
(7) Überwege sind die als solche gekennzeichneten Überwege für 
den Fußgängerverkehr sowie Überwege an Straßenkreuzungen 
und Einmündungen in der Verlängerung der Gehwege.

(8) Radwege im Sinne dieser Satzung sind alle Straßenteile, de-
ren Benutzung durch Radfahrer vorgesehen (Radwege ohne 
Verkehrszeichen) oder geboten (Radwege mit Zeichen 237 StVO 
Radweg oder Zeichen 241 StVO getrennter Rad- und Gehweg) ist, 
ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand.

§ 2
Der § 5 erhält folgende Fassung:
(1) Die Verpflichtung zur Reinigung und zum Winterdienst wird 
den Eigentümern und Besitzern der durch die öffentliche Stra-
ße erschlossenen bebauten und unbebauten Grundstücke (Ver-
pflichtete) übertragen.
(2) Anstelle der Eigentümer und Besitzer trifft die Reinigungs-
pflicht:

1. Die Erbbauberechtigten (§ 1012 BGB, § 1 Erbbaurechtsver-
ordnung),

2. Die Nießbraucher (§ 1030 BGB),
3. Die dinglich Wohnberechtigten (§ 1093 BGB), sofern ihnen 

das Wohngebäude zur Nutzung überlassen ist,
4. Die Dauerwohn- bzw. Dauernutzungsberechtigten (§ 31 

Wohneigentumsgesetz),
5. Die Nutzer, soweit Eigentumsfragen bei erstmaliger Entste-

hung der Gebührenschuld bzw. bei Entstehung der fortlau-
fenden jährlichen Gebührenschuld ungeklärt sind.

Mehrere Pflichtige sind gemeinsam verantwortlich (Gesamt-
schuldner).
(3) Hinterliegergrundstücke sind solche Grundstücke, die nicht 
selbst an die sie erschließende öffentliche Straße oder an den sie 
erschließenden öffentlichen Weg angrenzen.
Hintereinander zur sie erschließenden Straße liegen Grundstücke 
dann, wenn sie mit der Hälfte oder mehr ihrer dieser Seite zuge-
kehrten Seite hinter dem anliegenden Grundstück liegen.
Liegen mehrere Grundstücke hintereinander zur erschließenden 
Straße so bilden das an die Straße anliegende Grundstück und die 
dahinterliegenden Grundstücke (Hinterliegergrundstücke) eine 
Straßenreinigungseinheit.
Die Eigentümer und Besitzer der zur Straßenreinigungseinheit 
gehörenden Grundstücke sind abwechselnd reinigungspflichtig.

§ 3
Die Anlage 2 Straßenverzeichnis erhält folgende Fassung:
Anlage 2
Straßenverzeichnis
Die nachstehend aufgeführten Straßen sind an die öffentliche 
Straßenreinigung im Sinne von § 4 der Satzung angeschlossen:
Alle nicht in den Reinigungsklassen I und II genannten Straßen 
gehören zur Reinigungsklasse 0.
Reinigungsklasse I (wöchentlich)
Kernstadt Oschersleben (Bode)
Albert-Einstein-Straße
Albert-Schweitzer-Ring
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Pienestraße
Puschkinstraße (L 24)
Ritterstraße
Robert-Koch-Straße
Rosa-Luxemburg-Straße
Salzburger Straße
Schermcker Straße (B 246 / L 24), ohne Trogbereich
Schöninger Straße
Seehäuser Weg
Seiler Weg
Steintreppe
Thälmannstraße
Triftstraße (Puschkinstraße L 24 bis einschl. Nr. 9/10 Landrat-
samt)
Waisenhausstraße
Weinbergstraße
Wilhelm-Heine-Straße (K 1359)
Windthorststraße (Thälmannstraße bis Clara-Zetkin-Straße)
Zum Lehnertsgraben
Reinigungsklasse II (monatlich)
Ortsteil Ampfurth
Alte Schermcker Straße (L 102)
Neue Siedlung (K 1266)
Ortsteil Beckendorf
Straße der Freundschaft (L 77 und K 1359)
Eggenstedter Straße (L 77)
Ortsteil Groß Germersleben
Am Friedensplatz
An der Sarre (bis zur Kirche)
Feldstraße (Lange Straße L 76 bis Wendeanlage)
Friedensplatz
Gartenringstraße
Lange Straße (L 76)
Lindenweg
Mittelweg
Parkstraße
Schneidergasse
Sonnenberg
Sonnenbergstraße (Lange Straße L 76 bis Bahnübergang)
Waldemar-Uhde-Straße
Zur Bode
Ortsteil Hornhausen
August-Bebel-Straße (L 104)
Kirchstraße (K 1364)
Neubrandslebener Straße (K 1364)
Neuwegerslebener Straße (B 246)
Oscherslebener Straße (B 246)
Ottlebener Straße (L 104)
Ottlebener Chaussee (L 104)
Straße der Einheit (K 1364 und B 246)
Ortsteil Klein Oschersleben
Alte Hauptstraße (L 76) (Oschersleber Weg bis Neubauer Weg)
Alte Hauptstraße (L 76) einseitig (Neubauer Weg bis Alte Haupt-
straße Nr. 15 Südseite)
Alte Hauptstraße (Neue Straße Nr. 7 bis Alte Hauptstraße L 76)
Am Bahnhof (L 66) (Am Bahnhof Nr. 1 bis Am Bahnhof Nr. 16)
Am Berg
Lindenallee (Poststraße bis Zur Bismarckeiche)
Lindenallee einseitig (Zur Bismarckeiche bis Lindenallee Nr. 5 
Südseite)
Lindenallee (Nr. 5 bis Nr. 12)
Lindenallee (Nr. 17b/ 21 bis Alte Hauptstraße)
Neue Straße
Obere Kirchstraße

Alte Dorfstraße
Alte Post
Am Eulenbruch
Am Neuen Teich
Am Pappelwald (einseitig Stadtseite)
Am Pfefferbach
An der Burg
An der Wasserrenne
Anderslebener Straße (B 246) bis Zum Lehnertsgraben
Anderslebener Straße (Gewerbegebiet)
Barbierstraße
Berliner Straße (B246)
Bismarckstraße
Bodestraße (L24)
Brauwinkel
Breitscheidstraße (Kreuzung Thälmannstraße bis Albert-Einstein-
Straße)
Bruchstraße
Burgbreite
Damaschkeweg
Diesterwegring
Dornbuschbreite
Fabrikstraße
Friedensstraße (L 24)
Friedhofstraße
Friedrichstraße (K 1359 und B 246)
Gartenstraße (B 246 und Gemeindestraße)
Großalslebener Straße (L 24), links stadtauswärts
Hackelberg (Gemeindestraße)
Hackelberg- Fußgängerzone (Hackelberg bis Halberstädter Stra-
ße)
Halberstädter Straße - Fußgängerzone (Kornstraße bis Berliner 
Straße B 246)
Halberstädter Straße (Friedensstraße L 24 bis Kornstraße)
Halberstädter Straße (Berliner Straße B 246 bis Lindenstraße)
Hermann-Duncker-Straße
Hermann-Krebs-Straße
Hopfenweg
Hornhäuser Straße - Fußgängerzone (Kreisverkehr bis Halber-
städter Straße)
Hornhäuser Straße (B 246), Friedhof bis Kreisverkehr)
Humboldtstraße
Huystraße
Innsbrucker Straße
Kirchplatz
Kleine Anderslebener Straße
Kleine Weinbergstraße
Kornstraße
Lindenstraße (B 246 und Gemeindestraße)
Lüneburger Straße
Magdeburger Straße - Fußgängerzone (Mittelstraße bis Halber-
städter Straße)
Magdeburger Straße (B 246 und Gemeindestraße), ohne Trogbe-
reich
Markt
Max-Planck-Ring
Mittelstraße
Neindorfer Straße (K 1359)
Neuer Weg
Nickelkulk (Halberstädter Straße bis Seilerweg)
Obere Mauerstraße
Oesenweg (Puschkinstraße L 24 bis Gartensparte)
Peseckendorfer Weg
Pestalozzi Straße
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Oschersleber Weg
Parkweg
Pastormauer
Poststraße
Untere Kirchstraße (Obere Kirchstraße bis Untere Kirchstraße Nr. 
21)
Zur Bismarckeiche
Ortsteil Neindorf
Hauptstraße (K 1359)
Kreiskrankenhaus (Hauptstraße bis Kreiskrankenhaus Nr. 2a)
Birkenweg
Ortsteil Peseckendorf
An der Schäferei (K 1266)
Zum Schloss (K 1266)
Ortsteil Schermcke
Am Sauren Holz (L 24)
Ampfurther Straße (L 24)
Ortsteil Stadt Hadmersleben
Alte Thiestraße
Amt
Breiteweg
Färberstrasse
Hagenstraße

Hakeborner Weg
Hansesstraße
Heerstraße (L 76) (Alte Thiestraße bis Abzweig in Rtg. Alikendorf)
Holzgasse
Klosterbergstraße
Planstraße (Stadtberg bis Planstraße Nr. 28)
Prof.-Römer-Siedlung 1. Bauabschnitt
Rosmarienstraße
Schäferbreite
Stadtberg
Steinweg
Vor dem Magdeburger Tor
Winkelstraße
Winckelmannstraße

§ 4
Die 1. Satzung zur Änderung der Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Oschersleben (Bode) tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.
Oschersleben (Bode), den 10.06.2020

Kanngießer
Bürgermeister	 - S -

1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die 
Straßenreinigung der Stadt Oschersleben (Bode) und ihrer 
Ortsteile (Straßenreinigungsgebührensatzung)
Aufgrund der §§ 8 und 10 Kommunalverfassungsgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG-LSA) vom 17.06.2014, GVBl. LSA S. 
288, zuletzt geändert durch das Gesetz vom 05.04.2019, in der 
derzeit gültigen Fassung hat der Stadtrat der Stadt Oschersleben 
(Bode) in seiner Sitzung am 09.06.2020 folgende 1. Satzung zur 
Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung beschlossen:

§ 1
Der § 2 erhält folgende Fassung:
(1) Gebührenpflichtige sind die Eigentümer und Besitzer der be-
bauten und unbebauten Grundstücke (Anlieger- und Hinterlieger-
grundstücke), die durch eine an die öffentliche Straßenreinigung 
angeschlossene Straße, welche im Straßenverzeichnis als Anlage 
zur Straßenreinigungssatzung aufgeführt ist, erschlossen wer-
den.
(2) Den Eigentümern und Besitzern der erschlossenen Grundstü-
cke werden gleichgestellt:

1. Die Erbbauberechtigten (§ 1012 BGB, § 1 Erbbaurechtsver-
ordnung),

2. Die Nießbraucher (§ 1030 BGB),
3. Die dinglich Wohnberechtigten (§ 1093 BGB), sofern ihnen 

das Wohngebäude zur Nutzung überlassen ist,

4. Die Dauerwohn- bzw. Dauernutzungsberechtigten (§ 31 
Wohneigentumsgesetz),

5. Die Nutzer, soweit Eigentumsfragen bei erstmaliger Entste-
hung der Gebührenschuld bzw. bei Entstehung der fortlau-
fenden jährlichen Gebührenschuld ungeklärt sind.

(3) Mehrere Gebührenpflichtige sind gemeinsam verantwortlich 
(Gesamtschuldner). Bei Wohnungseigentümern wird die Gebühr 
einheitlich für das Gesamtgrundstück festgesetzt und in einem 
Bescheid dem Verwalter zugestellt.
(4) Beim Wechsel des Gebührenpflichtigen geht die Gebühren-
pflicht mit Beginn des auf den Übergang folgenden Kalenderjah-
res auf den neuen Verpflichteten über.

§ 2
Die 1. Satzung zur Änderung der Straßenreinigungsgebührensat-
zung der Stadt Oschersleben (Bode) tritt am Tag nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.
Oschersleben (Bode), den 10.06.2020

Kanngießer � -
Bürgermeister	 - S -
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Bebauungsplan Nr. 2/2020 „Entwicklung Alte Bahntrasse“ 
Oschersleben (Bode)
Aufstellungsbeschluss gem. § 13 a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung)

Plangebiet
B-Plan Nr. 2/ 2020
Entwicklung Alte Bahntrasse

Stand 20.05.2020
zum Aufstellungsbeschluss 
gem. § 13a BauGB

Flächenentwicklung zur 
attraktivem Ost-West-
Grünachse

1. Der Bau-, Wirtschafts- und Umweltausschuss der Stadt 
Oschersleben (Bode) hat am 02.06.2020 in seiner öffentlichen 
Sitzung beschlossen, für das dargestellte Plangebiet einen Be-
bauungsplan für die Entwicklung der Fläche der ehemaligen 
Bahntrasse entlang der Windthorststraße als Bebauungsplan Nr. 
2/2020 „Entwicklung Alte Bahntrasse“ in Oschersleben (Bode) 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB aufzustellen.
Der geplante Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 33.600 qm. 
Innerhalb des Gebietes liegen folgende Grundstücke bzw. Teilstü-
cke:
Gemarkung Oschersleben
Flur 31, Flurstücke 129,128
Flur 64, Flurstücke 211, 27/, 192, 191, 190, 3/1
Flur 16, Flurstücke 152, 63/13, 110/13, 146, 150, 149, 166, 165

Begründung:
Mit dem Beschluss zum ISEK Teil A wurde unter anderem das 
Ziel gefasst, die Ost-West-Grünverbindung vom Bahnhofsumfeld 
in westliche Richtung weiter auszubauen.
Eine durchgehende Fuß- und Radwegeverbindung als Bestandteil 
des Grünzuges zieht sich von der Bahnüberführung Schermcker 
Straße bis zum Ortsausgang Hornhäuser Straße.
Die innerstädtische Grünachse soll verschiedenen freizeitorien-
tierte Nutzungen aufnehmen, die sich nach Alters- bzw. Interes-
sengruppen zonieren.

Der Auftaktbereich ist neben dem historischen Fachwerkbau des 
„Kleinbahnhofes“ zu entwickeln. Das Gebäude selbst, wird als 
Caféstandort geplant. Die durchgehende Wegeverbindung soll 
verschiedene aufeinander folgende Nutzungsangebote (Sitz- und 
Liegegelegenheiten, Kinder-Garten, Bike-Trail) verbinden.

2. Bei der Planung handelt es sich um eine Wiedernutzbarma-
chung von Flächen und somit um eine Maßnahme der Innen-
entwicklung, da das Vorhaben von vorhandener Bebauung 
umschlossen ist. Der Bebauungsplan wird gem. § 13 a BauGB 
(Bebauungsplan der Innenentwicklung) aufgestellt. Es wird das 
beschleunigte Verfahren gem. § 13 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Von der Durchführung einer Umweltprüfung wird gem. § 2 Abs. 
4 BauGB abgesehen, weil die Vorprüfung des Einzelfalls ergeben 
hat, dass sich voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswir-
kungen ergeben.

3. Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 des BauGB in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) in der Fassung 
vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634) wird vorstehender Be-
schluss des Bau-, Wirtschafts- und Umweltausschusses der Stadt 
Oschersleben (Bode) hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Oschersleben (Bode), den 10.06.2018

Kanngießer
Bürgermeister
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben
Postanschrift: Ritterstraße 17 - 19, 39164 Wanzleben-Börde
� Wanzleben, den 08.06.2020

Bodenordnungsverfahren nach § 56 LwAnpG „Domersleben-Feldlage“, Bördekreis, Verf.- Nr. BOE 001

Öffentliche Bekanntmachung
Ladung zum Ausschlusstermin nach § 59 Absatz 2 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG)
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten und zur Bekanntgabe 
des Bodenordnungsplanes wird festgesetzt auf den

Donnerstag, den 13.08.2020 ab 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
im Kulturhaus Domersleben

Martin-Selber-Straße 4, 39164 Stadt Wanzleben 
OT Domersleben.

Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit geladen.
Widersprüche gegen den bekannt gegebenen Bodenordnungs-
plan können zur Vermeidung des Ausschlusses nur im Anhö-
rungstermin vorgebracht werden.
Hinweis: Beteiligte, die mit den Festsetzungen und Regelungen 
des Bodenordnungsplanes einverstanden sind, brauchen zu die-
sem Termin nicht zu erscheinen.
Die Beteiligten können sich durch einen Bevollmächtigten vertre-
ten lassen. Der Bevollmächtigte hat sich durch eine schriftliche 
Vollmacht auszuweisen und diese der Flurbereinigungsbehörde 
auf Anforderung zu übergeben.
Vollmachtvordrucke können bei der Geeigneten Stelle Sweco 
GmbH Potsdam, Tel.: 0331 2336911 (Frau Jokisch) angefordert 
werden.

Auskünfte, Erläuterungen und Einsichtnahmen zum Bodenord-
nungsplan werden den Beteiligten durch Bedienstete des ALFF 
Mitte Außenstelle Wanzleben sowie durch Mitarbeiter der Geeig-
neten Stelle Sweco GmbH erteilt vom:

11.08. – 13.08.2020 von 10.00 - 17.00 Uhr
im Kulturhaus Domersleben
Martin-Selber-Straße 4, 39164 Stadt Wanzleben OT Domersleben.
Darüber hinaus wird der Bodenordnungsplan für einen Zeitraum 
von 1 Woche für die Beteiligten zur Einsichtnahme (ohne Auskünf-
te und Erläuterungen) ausgelegt

vom 03.08. – 07.08.2020
zu den Sprechzeiten der Flurbereinigungsbehörde, ALFF Mitte 
Wanzleben
in der Ritterstraße 17-19, 39164 Stadt Wanzleben-Börde, OT 
Wanzleben

Im Auftrag

Christa Lüddecke

Beschlüsse der politischen Gremien der Stadt  
Oschersleben (Bode) und ihrer Ortsteile für den Zeitraum 
vom 20.05.2020 – 19.06.2020
Sitzung des Ortschaftsrates  
Beckendorf-Neindorf am 26.05.2020
In öffentlicher Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst.
In nichtöffentlicher Sitzung wurden folgender Beschluss gefasst:
· Verpachtung einer Teilfläche Gemarkung Beckendorf-Nein-

dorf, Flur 6, Flurstück 6/19 (TF ca. 540 m²)
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/179 wurde abgelehnt

Sitzung des Ortschaftsrates  
Klein Oschersleben am 28.05.2020
In öffentlicher Sitzung wurde folgender Beschluss gefasst.
· Widerspruch des Bürgermeisters zum Beschluss des Ort-

schaftsrates vom 06.02.2020
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/158
In nichtöffentlicher Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst.

Sitzung des Bau-, Wirtschafts- und 
Umweltausschusses am 02.06.2020
In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst.
· Bebauungsplan Nr. 2/2018 „Vor dem Kirchental“ in Emmerin-

gen, Oschersleben (Bode)
      hier: städtebaulicher Vertrag (Erschließungsvertrag)
       Vorlagen-Nummer: OC/2020/195
· Bebauungsplan Nr.1 /2017 „Siedlung“ OT Beckendorf-Nein-

dorf, Gemarkung Beckendorf, Stadt Oschersleben(Bode)
      hier: städtebaulicher Vertrag (Erschließungsvertrag)
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/187
· Bebauungsplan Nr. 6/2018 „Am Friedhofsweg“ in Ampfurth, 

Oschersleben (Bode)
      hier: Abwägungsbeschluss
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/189
· Bebauungsplan Nr. 2/2020 „Entwicklung Alte Bahntrasse“ in 

Oschersleben (Bode)
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      Vorlagen-Nummer: OC/2020/178
· Bebauungsplan Nr. 3/2018 „Am Rötteberg“ in Beckendorf, 

Oschersleben (Bode)
      hier: Satzungsbeschluss
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/184
· Bebauungsplan Nr. 4/2018 „Am Ludwigsbusch“ in Neindorf, 

Oschersleben (Bode)
      hier: Satzungsbeschluss
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/186
· Bebauungsplan Nr.1 /2017 „Siedlung“ in Stadt Oschersleben 

(Bode), OT Beckendorf-Neindorf, Gemarkung Beckendorf
      hier: Satzungsbeschluss
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/188
· Bebauungsplan Nr. 2/2018 „Vor dem Kirchental“ in Emmerin-

gen, Oschersleben (Bode)
      hier: Satzungsbeschluss
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/196
· Bebauungsplan Nr. Bebauungsplanes Nr. 2/2017 Sonderge-

biet „Sport und Freizeit“ der Stadt Oschersleben (Bode)
      hier: Satzungsbeschluss
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/190
· Bebauungsplan Nr. 6/2018 „Am Friedhofsweg“ in Ampfurth, 

Oschersleben (Bode)
      hier: Satzungsbeschluss
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/198
· Aussetzung der Einziehung von Beiträgen von Eltern nach  

§ 13 Abs. 1 Satz 1 Kinderförderungsgesetz für den Monat Mai 
2020

      Vorlagen-Nummer: OC/2020/204
· Antrag des Ortschaftsrates Hordorf zur Änderung der Haupt-

satzung der Stadt Oschersleben (Bode)
      �Vorlagen-Nummer: OC/2020/183 wurde mehrheitlich abge-

lehnt
· Antrag der Fraktion FUWG/OC/OT auf Veränderung des Ge-

sellschaftsvertrages der stadteigenen BEWOS Wohnungsbau- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH (BEWOS)

      �Vorlagen-Nummer: OC/2020/160 wurde mehrheitlich abge-
lehnt

· Antrag der AfD Fraktion auf Änderung der Geschäftsordnung
     � �Vorlagen-Nummer: OC/2020/155 wurde mehrheitlich abge-

lehnt
In nichtöffentlicher Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst.

      �hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 13a BauGB (Bebauungs-
plan der Innenentwicklung)

      Vorlagen-Nummer: OC/2020/191
In nichtöffentlicher Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst.

Sitzung des Ortschaftsrates  
Stadt Hadmersleben am 04.06.2020
In öffentlicher Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst.
In nichtöffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
· Verpachtung einer TF aus dem Flurstück 1185/2 und 1527, 

Flur 2 in der Gemarkung Hadmersleben
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/157
· Verpachtung einer Fläche aus der Gemarkung Hadmersleben, 

Flur 8 Flurstück 265/1 (TF 5062 m²)
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/201
· Verpachtung einer Fläche aus der Gemarkung Hadmersleben, 

Flur 10 Flurstück 845 (TF 226 m²)
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/203

Sitzung des Stadtrates am 09.06.2020
In öffentlicher Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
· Auflösung der Schiedsstelle II und Veränderung des Amtsbe-

reiches der Schiedsstelle I der Stadt Oschersleben (Bode)
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/180
· Besetzung der Schiedsstelle I der Stadt Oschersleben (Bode)
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/181
· Wahl des allgemeinen Vertreters des Bürgermeisters
      Vorlagen-Nummer: OC/2020/182
· 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreini-

gung der Stadt Oschersleben (Bode) und ihrer Ortsteile (Stra-
ßenreinigungssatzung)

      Vorlagen-Nummer: OC/2020/176
· 1. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die Stra-

ßenreinigung der Stadt Oschersleben (Bode) und ihrer Ortstei-
le (Straßenreinigungsgebührensatzung)

      Vorlagen-Nummer: OC/2020/177
· Entsendung eines Mitgliedes des Stadtrates der Stadt 

Oschersleben (Bode) in die Gesellschafterversammlung der 
BEWOS GmbH

      Vorlagen-Nummer: OC/2020/197
· Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Stadt 

Oschersleben (Bode) mit den Ortschaften Alikendorf/ Alt-
brandsleben/Ampfurth/Beckendorf-Neindorf/Groß Germers-
leben/Hordorf/Hornhausen/Kleinalsleben/Klein Oschersle-
ben/Peseckendorf/ Schermcke/Stadt Hadmersleben

      hier: Einleitungsbeschluss

Termine
der öffentlichen Sitzungen der politischen Gremien der Stadt Oschersleben 
(Bode) und ihrer Ortsteile vom 03.07.2020 – 06.08.2020
Termin Uhrzeit Ort Gremium
07.07.2020 17.30 Uhr Sitzungssaal

Markt 1
39387 Oschersleben (Bode)

Bau-, Wirtschafts- und Umweltausschuss

Änderungen vorbehalten!
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sonstigen Nutzer dieser Sporthalle werden hiermit ge-
beten, bis zum 31.12.2020 die sich in ihrem Eigentum 
befindlichen Schränke, Aufbewahrungsmöglichkeiten, 
Sportmaterialien u. s. w. aus der Sporthalle zu entfernen. 
Die vollständige Beräumung ist wegen der umfangrei-
chen Sanierungsarbeiten notwendig.

Mit einem kühnen Hechtsprung 
die Freibadsaison 2020 eröffnet

Am Freitag, dem 12.06.2020, eröffneten Bürgermeis-
ter Benjamin Kanngießer und Vertreter der Wasser-
wacht des DRK mit einem kühnen Hechtsprung die 
diesjährige Freibadsaison. Die Saison 2020 begann 
mit einer kleinen Verspätung, da der 30. Mai 2020 als 
Saisonbeginn angedacht war. Die Landesregierung 
Sachsen-Anhalt genehmigte die Aufnahme des Be-
triebes von Freibädern zum 28.05.2020, doch bevor 
sich tatsächlich die Tore des Freibades öffnen durf-
ten, musste ein Hygienekonzept erstellt und vom zu-
ständigen Landkreis geprüft und genehmigt werden.
Um die Corona-Pandemie weiterhin erfolgreich ein-
dämmen zu können, müssen unsere Badbesucher 
einige Regeln beachten. 650 Besucher dürfen sich 
gleichzeitig im Freibad befinden, davon 132 Personen 
im großen Becken und 234 Personen im Nichtschwim-
merbecken. Um diese Besucherzahlen ständig im Blick 
zu haben, wurde der alte Eingang für diese Saison wie-
der zur Kassierung aktiviert. Neben dem Fußballfeld 
und der Volleyballanlage bleibt auch das gerade wieder 
hergerichtete Babyplanschbecken vorerst für die Be-
nutzer gesperrt. Die Anzahl der Nutzer, die die Durch-
schreitebecken, den Sanitärbereich gleichzeitig nutzen 
dürfen, sind ebenfalls beschränkt. Über die weiteren 
notwendigen Regeln werden Sie vor Ort informiert. Alle 
Badbenutzer werden deshalb um Geduld, Verständnis 
und Mithilfe gebeten. Nicht geändert haben sich:
- Eintrittspreise:

Kinder ab 3 Jahre und Jugendliche bis 16 Jahre
(mit gültigem Schülerausweis) 2,00 €
Erwachsene 3,00 €
Zehnerkarten Kinder und Jugendliche 18,00 €
Zehnerkarten Erwachsene 27,00 €
- Öffnungszeiten:

außerhalb der Ferien:
Montags bis Freitag 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstags bis Sonntag 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr
während der Sommerferien:
Montags bis Sonntag 10.00 Uhr bis 20:00 Uhr

Wanderung im Großem Bruch

Die Vereinigung Umwelt- und Naturschutz Großes 
Bruch e. V. lädt zu einer geführten Wanderung durch 
das Große Bruch ein. Hierbei erfahren Sie allerhand 
über die Arbeit der Naturschützer sowie über die Flo-
ra und Fauna. Am Ende der Wanderung bleibt für ein 
Picknick ausreichend Zeit.
Termin: 15.07.2020
Uhrzeit: 9.30 Uhr
Anmeldung: 03949 912205 Tourist- Information
Unkostenbeitrag: 3,00 €
Bitte Verpflegung und Picknickdecke mitbringen.

Salzige Tour in der  
Enterdeckerregion Hadmersleben

Am Samstag, dem 04.07.2020, können Sie im Rah-
men der Salzigen Tour, von 11 bis 14 Uhr, die Heimat-
stube Hadmersleben besuchen. Sie erfahren dort ei-
niges über den damaligen Steinsalzabbau und seine 
spätere traurige Entwicklung. Des Weiteren haben 
wir den Wechselaustellungsraum umgestaltet. Viele 
neue Exponate, in 2 neuen Vitrinen, warten auf ihren 
Besuch. Zur Mittagszeit wird ein kleiner Imbiss ge-
reicht.
Die Besucherzahl ist begrenzt auf 15 Teilnehmern und 
der Unkostenbeitrag beträgt 3 €.
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter Biblio-
thek Hadmersleben, 039408/312, oder Touristinfo 
Oschersleben, 03949/912205. Bei weniger als 5 An-
meldungen findet die Veranstaltung nicht statt.

Sanierungsarbeiten in der  
Alten Puschkin-Sporthalle
Der Fachbereich Zentrale Dienste und Soziales der 
Stadt Oschersleben (Bode) teilt mit, dass in der Alten 
Puschkin-Sporthalle ab dem 01.01.2021 bis voraus-
sichtlich 31.12.2021 umfangreiche Sanierungsarbei-
ten durchgeführt werden. Das Training für die Vereine 
ist in diesem Zeitraum nicht möglich. Die Vereine und 

Weitere Informa-
tionen zu Veran-
staltungen und 
Ausflugstipps in 
die Umgebung 
sowie eine Aus-
wahl an Souve-
nirs erhalten Sie 
in der Tourist-
Information in 
der Hornhäuser 
Straße 5,39387 
O s c h e r s l e b e n 
(Bode).

VERSCHOBEN:
04.09.2020 | 19.00 
Uhr | Frauentags-
kabarett mit Peter 
Vollmer | Gasthof 
Schondelmaier | 
16,00 € VVK
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„Lies mal wieder - Lesen verbindet“
Die Bibliothe-
ken der Stadt 
Oschersleben (Bi-
bliothek der Stadt 
H a d m e r s l e b e n , 
Stadtb ib l io thek 
Oschersleben, Ge-
meindebibliothek 

Klein Oschersleben) sind seit Mitte Mai wieder ge-
öffnet. Um die erforderlichen Maßnahmen zu den 
Hygienevorschriften, zur weiteren Eindämmung der 
Ausbreitung des Coronavirus einhalten zu können, 
wurden die Öffnungszeiten vorübergehend einge-
schränkt. Informationen zu den zeitweisen Änderun-
gen finden Sie u. a. auf unserer Hompage: 
www.bibliothek-oschersleben.de und auf der Face-
bookseite, auf der Sie uns verfolgen können: facebook.
de/bibliothek.oschersleben.

Neue Medien für die Sommerferien und den Urlaub 
sind gesichert – Fördermittel für die Bibliothek …

Der Zuwendungsbescheid des Landes Sachsen-
Anhalt für die Fördermittel zum Kauf neuer Medie-
neinheiten zur Bestandserneuerung und -erweite-
rung erreichte die Stadtbibliothek Oschersleben. 
Die Fördermittel sind zweckgebunden und werden 
ausschließlich für den Kauf neuer Medien für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene der Stadtbibliothek und 
ihrer Zweigstellen verwendet. 

Sommer-Lesestoff für Garten, Balkon und Strand:
Marlies Folkens: „Inseltochter“ Nord-
seeküste 1946: Zu siebt in einer 
Baracke zu leben ist kein Zucker-
schlecken. Wiebke und ihre Familie 
schätzen sich dennoch glücklich, 
eine neue Bleibe gefunden zu ha-
ben. Ihre Heimat, die Insel Helgo-
land, liegt nach einem Bombenan-
griff in Schutt und Asche ...

Mary Kay Andrews: „ Der geheime 
Schwimmclub“ Eine Insel, die zum 
Träumen einlädt, ein geheimer 
Schwimmclub, gegründet von vier 
Freundinnen, die einander ihre Ge-
heimnisse und Lebenswünsche 
anvertrauen. Doch eines Tages 
trennt ein schicksalhaftes Ereig-
nis die Freundinnen. 

Über ein halbes Jahrhundert später beauftragt eine 
der vier, eine junge Anwältin, die anderen zu finden. 

Viel zu lange hat sie damit gewartet, das Rätsel von 
damals zu lösen und sich anzuvertrauen - „Manchmal 
haben die Menschen, die wir am besten zu kennen 
glauben, die dunkelsten Geheimnisse …“

Kinderbibliothek: VORSICHT! 
BUCHALARM!
Lesesommer XXL 2020

In diesem Jahr findet der 11. Lesesommer XXL in 
den Bibliotheken des Landes Sachsen-Anhalt statt. 
Die Stadtbibliothek Oschersleben und ihre Zweigbib-
liothek in Hadmersleben haben für den diesjährigen 
Lesesommer zahlreiche neue Bücher für euch ausge-
wählt, eingekauft und in den Bestand der Bibliotheken 
aufgenommen. Der Einkauf der neuen Medien wurde 
über Fördermittel des Landes Sachsen-Anhalt ermög-
licht und durch diese Fördermittel mitfinanziert. Ein 
Teil des Fördergeldes wurde nur für den Lesesommer 
verwendet. Aus diesem Grund herrscht nun Bucha-
larm in unseren Bibliotheken in Hadmersleben und 
Oschersleben. 
Die Sommerferien können beginnen!
Für jedes Alter, für jeden Leseanspruch, für jedes In-
teressengebiet gibt es neuen Lesestoff. Die neuen 
Geschichten, die auf dich warten, sind mal lustig und 
humorvoll, mal unterhaltsam und andere stecken vol-
ler Spannung und Abenteuer. Lass dich überraschen, 
denn auch du kannst mitmachen! Wie das geht? Der 
Deal ist: Du liest in den Sommerferien mindestens 
zwei Bücher, bewertest sie und beantwortest Fragen 
zu den gelesenen Büchern. 
Das Lesen wird sogar belohnt. Du erhältst zum Ende 
des Lesesommers ein Zertifikat, vom Bürgermeister 
der Stadt Oschersleben unterzeichnet, das in deiner 
Schule als Lernleistung anerkannt werden kann. Willst 
du mitmachen? 
Dann komm ab dem 7. Juli 2020 in deine Bibliothek. 
An diesem Tag beginnt der Buchalarm in Oschersle-
ben und du kannst dir für deinen Lesesommer, für dei-
ne Ferien die schönsten Bücher aussuchen und über 
die Sommerferien entleihen.

Vorübergehende 
Öffnungszeiten der 
Bibliotheken der 
Stadt Oschersleben:

Erwachsenen- und 
Kinderbibliothek
Mo.: 12.30 – 17.00
Di.: 12.30 – 18.30
Do.: 12.30 – 17.00
Fr.: 10.00 – 12.00
Tel.: 03949 912277

Tel.: 03949 912276

Bibliothek 
Hadmersleben
Mo.: 12.30 – 18.00
Di.: 12.30 – 16.00
Do.: 10.00 – 17.00
Tel.: 039408 312

nebenberufliche 
Bibliotheksausleih-
stelle:
Klein Oschersleben
Mo.: 17.00 – 18.00

Weitere Informa-
tionen und Tipps 
erhalten Sie in 
der Stadtbiblio-
thek Oschersle-
ben, Hornhäuser 
Str. 06, 39387 
O s c h e r s l e b e n 
(Bode), Telefon: 
03949 912277; 
www.bibliothek-
oschersleben.de; 
stadtbibliothek@
oscherslebenbo-
de.de
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
in der letzten Ausgabe ist uns leider ein Fehler unterlaufen:
Die Eheleute Dieter und Christa Kunze sind bereits seit 60 Jahren 
verheiratet und nicht wie angegeben erst 55. Wir wünschen dem 
„diamantenen“ Paar trotz dieses Fehlers alles erdenklich Gute 
und bitten um Entschuldigung. An dieser Stelle möchten wir ganz 
herzlich allen Jubilaren für Ihre Ehrentage Glück, Gesundheit und 
Wohlergehen wünschen. Wir hoffen, dass Sie Ihre Geburtstage 
und Ehejubiläen im Kreise von Familie und Freunden festlich be-
gehen können und schöne Stunden verleben werden.

Stadt Oschersleben
05.07. Frau Nina Iokers zum 80. Geburtstag
05.07. Frau Margarete Jordan zum 80. Geburtstag
05.07. Herr Horst Willomitzer zum 80. Geburtstag
05.07. Frau Regina Haarnagel zum 70. Geburtstag
05.07. Frau Vera Wutschke zum 70. Geburtstag
06.07. Herr Walter Kobert zum 80. Geburtstag
07.07. Herr Rudi Kusche zum 95. Geburtstag
08.07. Frau Gisela Dübner zum 75. Geburtstag
10.07. Herr Klaus Eisemann zum 70. Geburtstag
11.07. Frau Irmgard Urban zum 90. Geburtstag
11.07. Frau Helga Steinsberger zum 85. Geburtstag
12.07. Frau Jennifer Just zum 85. Geburtstag
12.07. Frau Margrit Zivny zum 85. Geburtstag
13.07. Frau Hella Hoffmeister zum 75. Geburtstag
14.07. Frau Margit Rönnebeck zum 70. Geburtstag
15.07. Frau Ilse Herzog zum 70. Geburtstag
16.07. Herr Ernst Thiemann zum 80. Geburtstag
18.07. Frau Adelheid Skrabanik zum 80. Geburtstag
19.07. Herr Dieter Schäfer zum 75. Geburtstag
19.07. Frau Undine Heinemann zum 70. Geburtstag
19.07. Frau Ingrid Nowatzki zum 70. Geburtstag
20.07. Herr Reinhold Seidler zum 80. Geburtstag
22.07. Herr Rolf Bischoff zum 90. Geburtstag
22.07. Frau Rosemarie Brenn zum 80. Geburtstag
22.07. Herr Horst Lessig zum 80. Geburtstag
23.07. Frau Brigitte Lessmann zum 85. Geburtstag
23.07. Frau Renate Szukalski zum 70. Geburtstag
24.07. Frau Gerda Bendert zum 85. Geburtstag
24.07. Herr Siegfried Klimke zum 75. Geburtstag
24.07. Herr Günter Stranz zum 75. Geburtstag
24.07. Herr Willi Erbstößer zum 70. Geburtstag
26.07. Frau Annelies Michel zum 90. Geburtstag
26.07. Frau Ruth Dienemann zum 85. Geburtstag
27.07. Frau Dagmar Juler zum 75. Geburtstag
27.07. Herr Bernhard Simon zum 75. Geburtstag
28.07. Herr Günter Hanschu zum 85. Geburtstag
28.07. Herr Manfred Herrmann zum 80. Geburtstag
28.07. Herr Barys Khesin zum 75. Geburtstag
30.07. Frau Lisa Kahmann zum 85. Geburtstag
30.07. Herr Wolfgang Witte zum 70. Geburtstag
01.08. Herr Anton Röhn zum 85. Geburtstag
01.08. Frau Monika Breitenstein zum 80. Geburtstag
01.08. Frau Sieglinde Wypior zum 80. Geburtstag

02.08. Herr Rüdiger Köhrich zum 75. Geburtstag
02.08. Herr Siegfried Daranie zum 70. Geburtstag
02.08. Herr Hans-Friedrich Gebhardt zum 70. Geburtstag
02.08. Frau Christel Schannor zum 70. Geburtstag
04.08. Herr Werner Kratzat zum 80. Geburtstag
05.08. Frau Anneliese Ihlenburg zum 85. Geburtstag
05.08. Frau Edelgard Thieme zum 80. Geburtstag
06.08. Frau Anneliese Belajew zum 85. Geburtstag
06.08. Frau Margareta Frank zum 85. Geburtstag
06.08. Herr Rudi Müller zum 85. Geburtstag
06.08. Frau Marianne Zeidler zum 85. Geburtstag
06.08. Herr Bernd Ehelebe zum 75. Geburtstag
06.08. Herr Karl-Heinz Steckert zum 75. Geburtstag
07.08. Frau Ingrid Matschiner zum 80. Geburtstag
07.08. Frau Waltraud Thomas zum 70. Geburtstag
Alikendorf
23.07. Herr Hans Werner Kirchhoff zum 70. Geburtstag
Altbrandsleben
21.07. Frau Gerlinde Oha zum 75. Geburtstag
29.07. Frau Erika Göldner zum 80. Geburtstag
Emmeringen
13.07. Herr Wolfgang Wernecke zum 80. Geburtstag
17.07. Herr Dieter Kuck zum 75. Geburtstag
17.07. Frau Elke Schannor zum 70. Geburtstag
19.07. Frau Brigitte Süss zum 70. Geburtstag
28.07. Frau Marianne Elzner zum 70. Geburtstag
04.08. Herr Peter Note zum 75. Geburtstag
Groß Germersleben
29.07. Frau Erika Sperling zum 80. Geburtstag
Hordorf
08.07. Herr Ernst Kayser zum 85. Geburtstag
Hornhausen
05.07. Frau Ilse Hammermann zum 90. Geburtstag
05.07. Herr Wilfried Thielscher zum 80. Geburtstag
07.07. Herr Eckhard Jordan zum 70. Geburtstag
15.07. Herr Karl-Heinz Rosenhahn zum 80. Geburtstag
04.08. Herr Detlef Hinze zum 70. Geburtstag
Kleinalsleben
06.08. Frau Jutta Happich zum 80. Geburtstag
Neindorf
03.08. Herr Wolfgang Braungarten zum 80. Geburtstag
Peseckendorf
09.07. Herr Rolf-Dieter Hildenhagen zum 70. Geburtstag
02.08. Herr Hermann Weiß zum 80. Geburtstag
Schermcke
20.07. Frau Erna Breitbeck zum 90. Geburtstag
26.07. Frau Viktoria Mroß zum 85. Geburtstag
Stadt Hadmersleben
05.07. Frau Anita Bremer zum 80. Geburtstag
21.07. Frau Bärbel Deike zum 70. Geburtstag
24.07. Frau Erika Weiss zum 80. Geburtstag
31.07. Frau Siegried Peschel zum 90. Geburtstag
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Klein Oschersleben
30.07. den Eheleuten
Hans und Hildegard Jänsch zum 60. Hochzeitstag
Stadt Hadmersleben
23.07. den Eheleuten
Karl-Heinz und Margarete Bremer zum 60. Hochzeitstag

Information:
Bitte beachten Sie, dass Korrekturen nach Drucklegung des Amt-
lichen Mitteilungsblattes nicht mehr erfolgen können. Wir versi-
chern, die Einträge so aktuell wie nur möglich zu halten.

Hinweis:
Die Nennung in der Liste der Alters- und Ehejubiläen erfolgt auf-
grund der Auskunft der Meldebehörde entsprechend den Vorga-
ben des Bundesmeldegesetzes (BMG § 50 Abs. 2). Sollten Sie 
die Nennung nicht wünschen, bitten wir Sie, sich an das Einwoh-
nermeldeamt zu wenden. Hier können Sie Ihre Daten mit dem 
entsprechenden Sperrvermerk versehen lassen. Sollten Sie im 
umgekehrten Falle Ihren Namen trotz des entsprechenden Jubi-
läums vermissen, kann es daran liegen, dass ein Sperrvermerk die 
Weitergabe Ihrer Daten verhindert hat.

Wir gratulieren den Ehejubilaren
Stadt Oschersleben
11.07. den Eheleuten
Wolfgang und Regina Voß zum 50. Hochzeitstag
12.07. den Eheleuten
Egon und Elisabeth Blase zum 60. Hochzeitstag
17.07. den Eheleuten
Helmut und Ursula Kiesswetter zum 50. Hochzeitstag
23.07. den Eheleuten
Wolfgang und Christa Festerling zum 65. Hochzeitstag
23.07. den Eheleuten
Dieter und Gisela Hellmann zum 60. Hochzeitstag
23.07. den Eheleuten
Baldur und Gisela Pimpl zum 60. Hochzeitstag
23.07. den Eheleuten
Wolfgang und Helga Walther zum 60. Hochzeitstag
Ampfurth
01.08. den Eheleuten
Achim und Margit Röttger zum 50. Hochzeitstag
Emmeringen
18.07. den Eheleuten
Jürgen und Gabriele Kalsow zum 50. Hochzeitstag

Hordorf
01.08. den Eheleuten
Joachim und Christa Müller zum 50. Hochzeitstag

Sprechstunden der Ortsbürgermeister
Alikendorf Do., 17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindebüro
Altbrandsleben Di., 18:00 – 19:00 Uhr im Gemeindesaal
Ampfurth Mi., 17:00 – 17:30 Uhr im Bürgerhaus
Beckendorf 3. Montag des Monats 17:00 – 18:00 Uhr Eggenstedter Straße 7
Groß Germersleben nach Vereinbarung
Stadt Hadmersleben Do., 16:00 – 17:00 Uhr im historischen Rathaus
Hordorf 1. Samstag des Monats 09:00 – 12:00 Uhr im Gemeindebüro (DGH)
Hornhausen Do., 17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindebüro
Kleinalsleben 2. Mittwoch des Monats ab 18:00 Uhr im Gemeindebüro
Klein Oschersleben Do., 16:00 – 17:00 Uhr im Gemeindebüro
Neindorf 1. Montag des Monats nach Vereinbarung
Peseckendorf 1. Mittwoch des Monats 17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindebüro
Schermcke Mi., 17:00 – 17:30 Uhr im Gemeindebüro
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Schützenverein  
Schermcke von 1872 e. V.
Juli:
Der Vorstand des Schützenvereins Schermcke von 1872 
e. V. gratuliert herzlich folgenden Geburtstagskindern und 
wünscht beste Gesundheit und alles Gute:
Ralf Wajroch
Dieter Kunze

Der Vorstand des Schützenvereins Schermcke von 1872 e. V. 
gratuliert besonders herzlich Mario Schilling zum 60. Ge-
burtstag. Wir wünschen alles Gute und immer „Gut Schuss“.

Altbrandsleben

(Un)endliche Geschichte
Feuerwehrgerätehaus Altbrandsleben übergeben

Seit 2005 gab es erste Gedanken, 2007 die ersten Finanzplanun-
gen und 2020 nun endlich das fertige Gerätehaus für die Kamera-
dinnen und Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr Altbrands-
leben. Während anfangs die Leistungsfähigkeit der Ortschaft als 
selbständige Gemeinde die Möglichkeiten arg begrenzt hatten, 
lagen dazwischen Jahre der Haushaltskonsolidierung der Stadt 
Oschersleben und kurz vor dem tatsächlichen Baubeginn noch 
die Herauslösung des Grundstücks aus dem Landschaftsschutz-
gebiet. Langen Atem haben die Feuerwehrmitglieder bewiesen - 
nicht nur weil sie über viele Jahre mit mehr schlecht als rechten 

Verhältnissen zurechtkommen mussten, sondern weil sie auch 
beim Bau selbst zahlreiche Stunden in Eigenleistungen investiert 
haben.
Bürgermeister Benjamin Kanngießer war gemeinsam mit dem 
Ortsbürgermeister Herbert Wilke voll des Lobes und natürlich 
der Dankbarkeit dafür, dass die Kameradinnen und Kameraden 
nicht nur ihre Interessen mit Nachdruck geltend gemacht haben, 
sondern zugleich der Wehr „treu geblieben“ sind und dazu noch 
viel Freizeit für das neue Gerätehaus geopfert haben. Etwas über  
1 Mio EURO sind in den Bau des neuen Gerätehauses geflossen, 
das nun alle Anforderungen erfüllt. Zusätzlich beinhaltet die Bau-
summe auch die Sicherstellung der Löschwasserversorgung für 
den Ortsteil Altbrandsleben. Neben der Wache wurde ein 100.000 
Liter-Tank eingelassen, der als Löschwasserzapfstelle zur Verfü-
gung steht. Stellvertretend für seine Wehr dankte auch Ortswehr-
leiter Steffen Reinsch seinen Feuerwehrfrauen und -männern, der 
Stadtverwaltung sowie den Planern und Baufirmen. Man sah ihm 
die Erleichterung an, dass nun endlich das neue Gerätehaus in 
Dienst genommen werden konnte. Eigentlich sollte mit der Inbe-
triebnahme ein Tag der offenen Tür stattfinden - der aufgrund der 
aktuellen Lage jedoch nachgeholt werden muss.

Klein Oschersleben

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft 
Klein Oschersleben
Die für den 15. Mai 2020 vorgesehene und aus Gründen der Coro-
na-Pandemie ausgefallene Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Klein Oschersleben wird 

am: Donnerstag, dem 16.07.2020
um: 19.00 Uhr
in: Klein Oschersleben, Neue Str. 5, (Gemeindesaal)
stattfinden. Alle Ackereigentümer bzw. Ackerbesitzer sind dazu 
eingeladen. Die teilnehmenden Eigentümer von landwirtschaftli-
chen Flächen haben zu dieser Veranstaltung die Eigentumsnach-
weise für ihre Flächen beziehungsweise eine gültige Vollmacht 
des zu vertretenden Eigentümers vorzulegen.

Auf der Tagesordnung stehen:
- der Bericht des Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft,
- der Bericht des Kassenwartes,
- der Entlastungsbeschluss des Vorstandes,
- der Beschluss zur Verwendung des jährlichen Jagdpachtzinses.
Alle Teilnehmer haben die Vorschriften der SARS.CoV-2-Eindäm-
mungsverordnung (Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes) einzuhalten.

Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
Wolfgang Schneider

Schermcke

Der RGZV - Schermcke e. V. gratuliert im Juli den Zuchtfreun-
den A. Liske und I. Beer recht herzlich zum Geburtstag.
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Freude an der Natur – auch auf dem Friedhof 
in Klein Oschersleben!

Was ist eine Insektenwiese?
In der letzten Zeit hört und liest man viel über Insektenwiesen. 
Doch was ist eine Insektenwiese und was stellt sie dar? Oft fällt 
der Begriff zusammen auch mit dem Wort Insektensterben. Wir 
alle kennen den Zusammenhang dieser beiden Worte. Heute, lei-
der-muss man sagen, müssen wir erkennen, dass die Population 
aller Insekten immer kleiner wird. Viele Arten von Käfern, Bienen, 
Fliegen und auch Schmetterlingen, die wir alle noch aus unseren 
jungen Jahren kennen, suchen wir heute vergebens. Wo sind sie 
geblieben? Warum gibt es sie einfach nicht mehr? Schuld daran 
sind wir Menschen selbst. Wir erkennen oder besser wir erkann-
ten nicht die Wichtigkeit aller Insekten, nicht nur derer die wir 
schön finden, sondern wirklich aller Arten. Wir erkannten lange 
Zeit nicht, wie wichtig Insekten, selbst für uns Menschen, sind. 
Ein schlauer Mensch hat einmal gesagt: „Wenn die letzte Biene 
gestorben ist, sterben auch wir Menschen.“ Alle Insekten tragen 
erheblich zur Bestäubung vieler Nutzpflanzen bei, damit bilden 
sie die Grundlage unserer menschlichen Ernährung. Erst wenn es 
die Insekten nicht mehr in der notwendigen Anzahl gibt, merken 
wir, was sie uns bedeuten und wie wichtig diese Tiere auch für 
uns Menschen sind. Wie oberflächlich wir mit der Erkenntnis um-
gehen, wird besonders deutlich, wenn wir einmal durch die Feld-
flur in unserer landwirtschaftlich geprägten heimatlichen Börde 
spazieren gehen. Riesengroße Felder mit nur einer einzigen Art 
Kulturpflanze als Monokultur, soweit das Auge sieht nur Mais, 
Kartoffeln oder Zuckerrüben. Keine einzige blühende Wildpflanze 
mehr, früher sagten wir dazu noch Unkraut. Wo sind die Korn-
blumen, der Klatschmohn und die wilden Margeriten? Alle diese 
Wildkräuter sind Opfer der chemischen Keule, der Insektizide und 
des künstlichen Düngers geworden. Wovon sollen sich nun die In-
sekten ernähren?
Um dem entgegen zu steuern, müssen wir Menschen etwas tun. 
Fangen wir einfach an, Flächen als Wiesen mit Kräutern und Wild-
blumen dauerhaft anzulegen, um damit die Ernährungsgrundla-
ge für unsere Insekten zu schaffen. Übrigens: Die Insekten sind 
wiederum auch ein Glied in der Nahrungskette unserer Singvögel, 
deren Bestand in den letzten Jahren ebenfalls erheblich abge-
nommen hat.
Das Fazit lautet also: Mehr Blüh-, und Naturwiesen = mehr Insek-
ten = mehr Vögel = mehr intakte Natur.
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Klein Oschersleben haben 
schon bei der Beschlussfassung des Stadtrates zur Umgestal-
tung unserer Friedhöfe im vergangenen Jahr darauf eingewirkt, 
dass hier auf unserem Friedhof die, bis dahin unansehnlichen, 

Efeuflächen umgestaltet werden (Fotos). Was bietet sich dazu 
besser an als eben Blüh- oder Naturwiesen?
Gesagt, getan! Wir haben jetzt auf unserem Gemeindefriedhof 
drei Parzellen geschaffen, die dauerhaft als Naturwiesen angelegt 
wurden. Allerdings muss festgestellt werden, dass die Natur, auch 
wenn sie Gutes tut, manchmal nicht unbedingt auch schön aus-
sieht. Es gehört also auch eine gewisse Akzeptanz unserer Fried-
hofsbesucher dazu, wenn eine Naturwiese nach dem Abblühen 
zeitweise mal nicht so schön aussieht. Aber so ist das nun mal in 
der Natur, es gibt Licht- und Schattenseiten.
Unsere Wiesen wurden von einer Fachfirma mit einer Kräutermi-
schung angesät, um die Höhe des Pflanzenwachstums gering zu 
halten. Die Flächen werden auch nur einmal im Jahr, in der Mitte 
des Monats August, gemäht und zum Abtrocknen der Pflanzen  
14 Tage liegen gelassen. Danach fällt beim Aufnehmen des 
Schnittgutes der reife und getrocknete Samen aus und bildet so 
wieder die Grundlage für den Bestand der Naturwiese im nächs-
ten Jahr.
Warten wir gemeinsam ab, wie sich unsere Blühwiesen in den 
nächsten Jahren entwickeln. Betrachten wir also unser Projekt 
quasi als Pilotobjekt „Naturwiesen in Oschersleben“. Ich bin mir 
sicher, es werden viele Besucher kommen, um den Fortgang die-
ses Vorhabens zu beobachten.
Wir, die Mitglieder des Ortschaftsrates und die meisten Einwohner 
von Klein Oschersleben, wollen damit einen Beitrag leisten, unse-
rer Natur zu helfen sich zu regenerieren. Der Dank dafür wird sein, 
dass wir wieder mehr Bienen, bunte Käfer und schöne Schmetter-
linge beobachten können.
Übrigens: Das ganze Vorhaben soll noch weiter voran getrieben 
werden.

Angedacht sind die schrittweise Entnahme von Altbäumen, die 
Nachpflanzung von standortgerechten Laubbäumen und das An-
pflanzen einer blühenden Wildhecke.

Ortsbürgermeister Klein Oschersleben
Jörg Gildemeister

Noch ein kurzer Nachtrag:
Leider müssen wir feststellen, dass auf unserer neu angelegten 
Naturwiese die Neuansaat, hervorgerufen durch die wochenlan-
ge Trockenheit, nicht aufgelaufen ist. Deshalb muss ein zweiter 
Anlauf mit neuem Saatgut genommen werden. Bleibt zu hoffen, 
dass diesmal alle Bemühungen von Erfolg gekrönt werden.


